
 
KRANKENSALBUNGSGOTTESDIENST  
Am Donnerstag, 18. Juni um 09.00 Uhr laden wir Sie herzlich ein, sich im Sakrament 
der Krankensalbung stärken zu lassen. Anschließend gibt es ein gemeinsames 
Frühstück im Großen Pfarrsaal. 
 
DIE NEUE PFARRZEITUNG  
Am Mittwoch, 17. Juni um 14.00 Uhr ersuchen wir um Ihre Mithilfe beim Einlegen und 
Auszählen. Am Freitag, 19. Juni liegt die Pfarrzeitung im Kirchenvorraum zur Abholung 
bereit.  
 
W O C H E N K A L E N D E R  
Losensteinerstraße 6                     0732 / 671303                      www.sttheresia.at 

SO 14.06. 10.00 Uhr 
 
 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
PFARRGRÜNDUNGSFEST 
Eucharistiefeier in der Pfarre Guter Hirte 
In St.Theresia ist deshalb kein Gottesdienst 

DI 16.06. 17.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrcafé 

Mi 17.06 14-16 Uhr Pfarrblatt auszählen – bitte um ihre Mitarbeit 

DO 18.06. 09.00 Uhr Krankensalbungs - Gottesdienst  
anschließend gemeinsames Frühstück im Großen Pfarrsaal 

SA 20.06. 18.15 Uhr 
19.00 Uhr 

Rosenkranz  
Wortgottesfeier 

SO 21.06. 10.00 Uhr 
 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS Wortgottesfeier 
1.L: Jer 20,10-13   2.L: Röm 5,12-15   Ev: Mt 10,26-33 

 
DIE ERNTE IST GROß 
(Mt 9,36-10,8) Jesus zieht durch Städte und Dörfer, lehrt in Synagogen und trifft vielfach 
erschöpfte und müde Menschen an. Er spricht zu ihnen und heilt alle Krankheiten und 
Leiden. Wie kommt es, dass Jesus dabei von einer großen Ernte spricht? Ernte bedeutet 
ja einsammeln von Früchten. Dazu hat er ja anschließend die Jünger ausgesandt. Was 
aber wird dabei geerntet? Menschen, die sich durch Zuwendung und Heilung Gott 
zuwenden? Wenn Jesus diese Auferbauung und Hinwendung zu Gott als Ernte versteht, 
dann gab es damals viel zu tun und vermutlich ist das auch heute so. 
Die 12 wurden zu den eigenen Leuten gesandt und hatten großen Erfolg. Sie wurden 
namentlich beauftragt in Jesu Namen zu handeln. Auch heute werden Frauen und 
Männer offiziell beauftragt in seinem Namen zu handeln, das Evangelium in Wort und 
Tat zu verkünden. Manchmal frage ich mich, wen wir erreichen, wer sich angesprochen 
fühlt und wer geheilt wird? Auch zu jenen Zeiten fielen manche Worte in die Dornen, auf 
steinigen Boden… aber auch auf fruchtbaren Boden. (Mk 4,1-20) Wollen wir in der 
Hoffnung bleiben, dass unser Sprechen und Handeln viel Frucht bringen wird.  

Josef Danner 

http://www.sttheresia.at/


 


